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Anfrage zur Teilnahme an medizinischer Forschung:  
 
 

 

RECOVER:  
Cardiac REhabilitation COhort at the Medicine Campus DaVos to invEstigate 

Recovery 
 

Eine Kohortenstudie am Medizinischen Campus Davos zur wissenschaftlichen Untersuchung der 
kardiologischen Rehabilitation 

 

 
Sehr geehrte Dame, sehr geehrter Herr 

Wir fragen Sie hiermit an, ob Sie bereit wären, an unserem Forschungsvorhaben mitzuwirken. 

Ihre Teilnahme ist freiwillig. Sie können jederzeit von der Studie zurücktreten oder auf einzelne 
Untersuchungen/verzichten. Alle Daten und Proben, die in diesem Forschungsprojekt erhoben 
werden, unterliegen strengen Datenschutzvorschriften. 

Das Forschungsvorhaben wird von PD Dr. David Niederseer von der Hochgebirgsklinik in Davos 
durchgeführt. Bei Interesse informieren wir Sie gerne über die Ergebnisse aus diesem 
Forschungsprojekt. 

Nachfolgend beschreiben wir Ihnen das Wichtigste in Kürze. Danach folgen weitere, detaillierte 
Informationen. Ebenfalls erläutern wir Ihnen die wichtigsten Punkte in einem Gespräch und 
beantworten Ihre Fragen. 

Warum führen wir dieses Forschungsvorhaben durch? 

• Herz-Kreislauferkrankungen sind die häufigsten Erkrankungs- und Todesursachen 

in den westlichen Industrieländern. Die Anschlussbehandlung nach Eingriffen am 

Herzen oder bei schweren Herzerkrankungen, die sogenannte Herz-Rehabilitation 

(kardiologische Rehabilitation), ist von essenzieller Bedeutung.  

• In unserem Forschungsprojekt möchten wir untersuchen, wie Patientinnen und 

Patienten auf die verschiedenen Therapieprinzipien der Herz-Rehabilitation 

ansprechen. Ausserdem möchten wir wissen, ob und inwiefern Patientinnen und 

Patienten langfristig von der Rehabilitation profitieren.  

• Das Forschungsprojekt umfasst den Aufbau einer Daten- und Biobank. Mittels 

Analysen aus den gesammelten Daten und Proben möchten wir herausfinden, 

welche Faktoren für den Genesungsprozess entscheidend sind, um in Zukunft 

individuell angepasste Therapieansätze für die Herz-Rehabilitation zu definieren. 

Was muss ich bei einer Teilnahme tun? 

• Das Forschungsprojekt ist eine sogenannte Beobachtungsstudie, die sich auf das 

Sammeln von Daten und Proben beschränkt. 

• Sollten Sie sich für eine Teilnahme entscheiden, werden wir die 

Rehabilitationsmassnahmen und Ihren Gesundheitszustand dokumentieren.  

Studienspezifische Untersuchungen, wie beispielsweise die Entnahme von 
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Blutproben, werden zum Grossteil in die Routineuntersuchungen integriert, um 

den Aufwand für Sie möglichst gering zu halten.  

• Im Rahmen der Studie erhalten Sie die Möglichkeit, moderne Technologien zur 

Messung von Körperdaten zu nutzen und an spezifischen körperlichen 

Untersuchungen teilzunehmen. Die Teilnahme an diesen Messungen ist freiwillig. 

• Während Ihres Aufenthaltes in der Hochgebirgsklinik Davos werden mehrere 

Studienvisiten stattfinden. Ihren Genesungsprozess dokumentieren wir dabei mit 

spezifischen Fragebögen (u.a. Essgewohnheiten, Schlaf etc.) und 

Untersuchungen (u.a. Testbatterien zur körperlichen und geistigen Fitness) 

• Nach Ihrem Rehabilitationsaufenthalt möchten wir Ihre Gesundheit bis zu 10 

Jahre nachverfolgen. Dabei werden wir Sie bitten, in regelmässigen Abständen 

Fragebögen zu beantworten. Zusätzlich werden wir Sie telefonisch kontaktieren, 

um nach medizinischen Ereignissen zu fragen. Zudem fordern wir bei Ihrem 

behandelnden Arzt die medizinischen Berichte von Routineuntersuchungen oder 

von allfälligen Spitalaufenthalten an. Aufgrund der langen Studiendauer bitten wir 

ebenfalls darum, Ihren Überlebensstatus beim Bundesamt für Statistik 

abzufragen. 

• Die Übermittlung Ihrer Daten und Berichte unterliegt der Einhaltung des 

Datenschutzes. 

Welcher Nutzen und welches Risiko sind damit verbunden? 

Nutzen 

• Der Hauptnutzen Ihrer Teilnahme liegt im Beitrag zum wissenschaftlichen 

Fortschritt und kommt damit vor allem künftigen Patientinnen und Patienten 

zugute. 

• Sollten sich durch Ihre Studienteilnahme Befunde ergeben, die für Ihre 

Gesundheit von Belang sein können, werden diese mit Ihnen besprochen, sodass 

Ihre Behandlung gegebenenfalls optimiert werden kann.  

• Sie erhalten Zugang zu verschiedenen Untersuchungsmethoden und innovativen 

Technologien. 

Risiko und Belastung 

• Die mit den studienspezifischen Untersuchungen verbundenen Risiken 

entsprechen denen der üblichen Routineuntersuchungen. 

• Bei diesem Projekt werden über einen längeren Zeitraum umfangreiche Daten 

und Proben gesammelt, die erst in Zukunft ausgewertet werden. Obwohl wir 

umfassende Sicherheitsmassnahmen zum Schutz Ihrer Daten und Proben treffen, 

kann ein Restrisiko für Datenschutzverletzungen nicht vollständig ausgeschlossen 

werden. 

 

Bitte lesen Sie auch die nachfolgenden detaillierteren Informationen aufmerksam durch. Mit Ihrer 
Unterschrift am Ende des Dokuments bezeugen Sie, dass Sie freiwillig teilnehmen und dass Sie 
die Inhalte des gesamten Dokuments verstanden haben. 
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Detaillierte Information 

1. Ziel und Auswahl 

Unser Forschungsvorhaben bezeichnen wir in dieser Informationsschrift als Forschungsprojekt 
oder Studie. Wenn Sie an diesem Forschungsprojekt teilnehmen, sind Sie eine Teilnehmerin bzw. 
ein Teilnehmer. 

Dieses Forschungsprojekt zielt darauf ab, die Wirksamkeit der Herz-Rehabilitation zu analysieren 
und zu verbessern. Wir möchten Faktoren finden, die kurz- und langfristig mit einem positiven 
Gesundheitsverlauf zusammenhängen. Die gewonnenen Erkenntnisse sollen dazu beitragen, 
effektive, individuell angepasste Therapiekonzepte zu entwickeln. 

2. Allgemeine Informationen 

Herz-Kreislauferkrankungen zählen zu den häufigsten Erkrankungs- und Todesursachen in den 
westlichen Industriestaaten und haben in den letzten Jahren stark zugenommen. Damit stieg auch 
die Zahl von Eingriffen am Herzen. Nach solchen Eingriffen hat die Herz-Rehabilitation (auch 
kardiologische Rehabilitation genannt), eine zentrale Bedeutung. Die Herz-Rehabilitation soll die 
Genesung fördern und die körperliche Leistungsfähigkeit wieder herstellen. Ungesunde 
Verhaltensweisen sollen gezielt beeinflusst werden, um das Rückfallrisiko zu senken und die 
Lebensqualität nachhaltig zu steigern. 

Um betroffenen Patientinnen und Patienten bestmöglich helfen zu können, ist es entscheidend, die 
Herz-Rehabilitation individuell anzupassen und gezielt auf individuelle Risikofaktoren einzugehen. 

Aus diesem Grund möchten wir eine Daten- und Biobank aufbauen, da nur auf der Grundlage 
einer ausreichenden Datenmenge eine aussagekräftige Forschung möglich ist.  

Die Teilnahme steht allen Patientinnen und Patienten der Hochgebirgsklinik Davos offen, die sich 
in einer Herz-Rehabilitation befinden. Pro Jahr sollen zirka 1‘000 Personen eingeschlossen 
werden. Wenn Sie sich dazu entschliessen, teilzunehmen, möchten wir Sie bis zu maximal 10 
Jahren nachverfolgen. Während des Aufenthalts in der Herz-Rehabilitation sammeln wir die 
meisten Daten. Nach der Rehabilitation werden wir Sie nur noch zu bestimmten Zeitpunkten 
kontaktieren, um Fragen zu Ihrer Gesundheit zu stellen. 

Während Ihres Rehabilitationsaufenthaltes werden routinemässig viele Daten über Ihren 
Krankheits- und Rehabilitationsverlauf gesammelt. Diese ohnehin erhobenen Daten möchten wir 
auch für das Forschungsprojekt speichern. So werden in der Datenbank unter anderem Angaben 
zu Ihrer Person (z.B. Alter), zu Ihrer Krankheit (z.B. Diagnosen, Medikamente) und zum 
Rehabilitationsverlauf (z.B. Gewicht, körperliches Leistungsniveau) erfasst. Daneben werden wir 
auch Daten von externen Behandlungen (z.B. Operationsberichte) und Untersuchungen (z.B. 
Röntgen, MRI) vor und nach der Herz-Rehabilitation erfassen. Aufgrund der langen Studiendauer 
bitten wir Sie, Ihren Überlebensstatus beim Bundesamt für Statistik abzufragen. 

Zusätzlich sammeln wir nach Möglichkeit Proben von Blut, Urin, Stuhl, Speichel, Schweiss, Haut, 
Haar, Nasenabstrich und Körperflüssigkeit (sog. Punktat). Wenn machbar, integrieren wir die 
Probenentnahme in eine routinemässige Untersuchung. Die Proben lagern wir in einer Biobank 
ein. Die Abgabe von Proben ist freiwillig. Sie können auch an der Studie teilnehmen, wenn Sie 
keine oder nur eine Auswahl an Proben abgeben.   

Während - und in regelmässigen Abständen auch nach - der Herz-Rehabilitation bitten wir Sie, 
studienspezifische Fragebögen zu Ihrer Gesundheit und Ihrer Lebensweise (z.B. Schlaf, 
Ernährung, psychisches Wohlbefinden) zu beantworten. Ihr Einverständnis vorausgesetzt, würden 
wir während des stationären Aufenthaltes auch ein Familienmitglied fragen, wie diese Person Ihren 
Gesundheitszustand einschätzt. In der Einverständniserklärung am Ende dieses Dokuments 
können Sie angeben, ob wir jemanden befragen dürfen.  
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Neben den Fragen erwarten Sie während der Herz-Rehabilitation auch noch studienspezifische 
körperliche Untersuchungen (z.B. Gedächtnistest, Reaktionstest, Ultraschall der Leber). Die 
Teilnahme an diesen Untersuchungen ist freiwillig. Sie können auch an der Studie teilnehmen, 
wenn Sie an keiner oder nur an einem Teil der Untersuchungen teilnehmen.   

Zusätzlich erhalten Sie die Möglichkeit, moderne Technologien zu nutzen. Dabei handelt es sich 
um kleine Computersysteme (z.B. Armbänder), die direkt am Körper getragen werden und 
Körperdaten wie Blutdruck, Anzahl Schritte, Schlafqualität, Herzdaten etc. aufzeichnen. Auch die 
damit erhobenen Daten fliessen in die Datenbank. Die Nutzung dieser Technologien ist ebenfalls 
freiwillig. 

Schliesslich möchten wir auch Umweltdaten wie Lärmpegel, Lichtverschmutzung oder Feinstaub 
von Ihrer Wohnadresse erfassen, da solche Faktoren ebenfalls die Gesundheit beeinflussen.  

In den nachfolgenden Kapiteln 3 und 4 finden Sie eine detaillierte Beschreibung der oben 
genannten Messungen und Untersuchungen. 

Dieses Forschungsprojekt wird gemäss den gesetzlichen Vorgaben der Schweiz sowie 
international anerkannten Richtlinien durchgeführt. Die zuständige Ethikkommission hat das 
Vorhaben geprüft und genehmigt. 

3. Ablauf und Dauer der Studie während der Herz-Rehabilitation 

Während Ihrer Herz-Rehabilitation finden mehrere Studientermine statt. Die genaue Anzahl hängt 
davon ab, an wie vielen Messungen Sie teilnehmen möchten. Dies wird das Studienpersonal zu 
Beginn der Studie mit Ihnen besprechen. Alle Termine werden so geplant, dass sie sich nahtlos in 
Ihren regulären Reha-Ablauf integrieren. Insgesamt nehmen Sie während des gesamten 
Aufenthalts (durchschnittlich 3,5 Wochen) an etwa 6 bis 10 Studienterminen teil. Jeder Termin 
dauert zwischen 15 und 45 Minuten. 

Online-Fragebögen 

Die Fragebögen können Sie selbstständig ausfüllen, zum Beispiel in Ihrem Zimmer. Sie erfassen 
unterschiedliche Aspekte Ihrer Gesundheit. Dazu gehören Angaben zu: 

- Allgemeine Informationen (z.B. Ausbildung, Wohnsituation) 

- Lebenssituation und -gewohnheiten  

- Lebensqualität 

- Ernährungsgewohnheiten 

- Körperliche Aktivität 

- Mentale Aspekte 

Körperliche Untersuchungen 

Während der Herz-Rehabilitation werden unterschiedliche Termine zu körperlichen 
Untersuchungen angeboten. Diese beinhalten Tests der körperlichen und geistigen Fitness, 
studienspezifische Anthropometrie (z.B. Umfangsmessungen), Herzultraschalluntersuchung und 
körperliche Belastungstests. Sie müssen nicht an allen Untersuchungen teilnehmen. Der genaue 
Ablauf wird das Studienpersonal mit Ihnen besprechen. 

Moderne Technologien zur Messung von Körperdaten 

In der Herz-Rehabilitation sind nicht nur die therapeutischen Sitzungen wichtig, sondern auch Ihr 
persönliches Verhalten und Ihre Körperfunktionen rund um die Uhr. 

In dieser Studie können dazu moderne Technologien genutzt werden:  

- Gesundheitsarmband zur Messung des Blutdrucks während der gesamten Herz-
Rehabilitation. 
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- 24-Stunden-Blutdruckmessung am Oberarm zur Validierung des Armbands. 

- 48-Stunden-Elektrokardiogramm (EKG) mittels eines auf der Brust geklebten Sensors. 

- Tragbares Gerät zur Messung von bewegungsbasierten Daten (sog. Aktigraph) während 
der gesamten Herz-Rehabilitation. 

- Glukosesensor zur Messung des Blutzuckerspiegels während der gesamten Herz-
Rehabilitation. 

- Schlafanalyse mittels Elektroenzephalogramm (EGG) und Polysomnographie. Dabei 
werden kleine Sensoren an Kopf und Körper befestigt, die u.a. die Aktivität des Gehirns 
messen. 

Viele Menschen nutzen bereits eigene Geräte, um ihre körperlichen Gesundheitsdaten zu 
erfassen, zum Beispiel Smartwatches. Diese Personen möchten wir anfragen, um ihre auf dem 
Smartphone gespeicherten Gesundheits- und Fitnessdaten über eine App für unsere Studie zur 
Verfügung zu stellen. Die Übertragung dieser Daten ermöglicht eine langfristige Analyse des 
Gesundheitsverlaufs, die über die Herz-Rehabilitation hinausgeht. 

In der Einverständniserklärung am Ende dieses Dokuments können Sie angeben, ob Sie mit der 
Nutzung von modernen Technologien einverstanden sind. 

Probensammlung 

Die Blutproben werden nach Möglichkeit in die Routineblutabnahme integriert und umfassen zu 
zwei Zeitpunkte je 60–80 ml (entspricht etwa 4–5 Esslöffeln). 

Zusätzlich bitten wir Sie um die Abgabe einer Urin- und einer Stuhlprobe, die Sie selbst sammeln. 
Sie erhalten dafür eine genaue Anleitung. 

Die Haut-, Schweiss- und Speichelproben und der Nasenabstrich werden mit einem Abstrich oder 
einem Pad entnommen, was nicht invasiv ist.  

Für die Haarprobe werden wenige Haare vorsichtig nahe am Kopf abgeschnitten; dies ist nicht 
sichtbar. 

Körperflüssigkeit (sog. Punktat) wird nur dann gesammelt, wenn bereits im Rahmen der klinischen 
Routine eine Punktion erfolgt, z.B. bei Wassereinlagerungen in der Lunge (Pleuraerguss). 

Die Proben lagern wir in einer Biobank ein und werden erst zu einem späteren Zeitpunkt 
ausgewertet. In der Auswertung geht es um die Analyse von Biomarker, die mit ihrer Gesundheit in 
Verbindung stehen können, beispielsweise die Analyse von Entzündungsmarkern aus Urin oder 
Blut oder der Darmflora (sog. Mikrobiom) aus dem Stuhl.   

In diesem Zusammenhang ist die Analyse von genetischen Daten aus den Proben von besonderer 
Bedeutung. Deshalb informieren wir sie separat darüber (siehe nachfolgender Abschnitt). In der 
Einverständniserklärung am Ende dieses Dokuments können Sie zudem angeben, ob Sie mit der 
Probensammlung und zusätzlich mit genetischen Analysen einverstanden sind.   

Genetische Daten  

Genetische Faktoren spielen bei Herz-Kreislauferkrankungen eine bedeutende Rolle. Wir möchten 
Sie daher bitten, auch einer genetischen Analyse Ihrer Proben zuzustimmen. Dies betrifft Blut- 
Haar-, Haut- und Speichelproben. Da genetische Daten als besonders sensibel gelten und erhöhte 
Vertraulichkeitsrisiken bestehen, werden diese strikt getrennt von den anderen Daten gespeichert 
und mit besonderen Schutzmassnahmen gesichert (siehe Abschnitt «Datenschutz bei genetischen 
Untersuchungen»).  
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4. Ablauf und Dauer der Studie nach der Herz-Rehabilitation 

Die Zeitpunkte für die Nachuntersuchungen sind im ersten Jahr nach 3, 6 und 12 Monaten, danach 
nur noch jährlich für einen Zeitraum von maximal 10 Jahren. Die Nachuntersuchungen bestehen 
aus vier Erfassungsmethoden, wobei nicht alle Erfassungsmethoden zu jedem Zeitpunkt zur 
Anwendung kommen.  

Online-Fragebögen 

Auch nach Abschluss Ihrer Herz-Rehabilitation bitten wir Sie, in regelmässigen Abständen 
Fragebögen zu Ihrer Gesundheit auszufüllen. Diese können Sie bequem online in zirka 30 Minuten 
bearbeiten. Die entsprechenden Informationen und Zugänge erhalten Sie per E-Mail. 

Die Befragungen finden zunächst in kürzeren Abständen statt, nämlich nach 3, 6 und 12 Monaten. 
Danach sind Erhebungen nach 2, 3, 5, 7 und 10 Jahren geplant. 

Telefoninterviews 

Unser Studienpersonal wird Sie zu bestimmten Zeitpunkten telefonisch kontaktieren, um eine 
kurze Befragung (zirka 15 Minuten) durchzuführen. Dabei werden medizinische Ereignisse erfragt 
und ein kurzer Gedächtnistest durchgeführt, den Sie in ähnlicher Form bereits während der Reha 
kennengelernt haben. Die Telefoninterviews sind nach 1, 2, 3, 5, 7 und 10 Jahren geplant. 

Geolokalisationsdaten:  

Der Wohn- und Arbeitsort beeinflusst, in welchem Mass man bestimmten Risikofaktoren wie Lärm 
oder Feinstaub ausgesetzt ist. Auch die Höhenlage kann den Verlauf von Herz-Kreislauf-
Erkrankungen beeinflussen. Daher sind diese Daten für die Analyse der Herz-Rehabilitation 
wichtig.  

Um Ihre Daten bestmöglich zu schützen, möchten wir diese Daten auf indirekte Weise in die 
Studiendatenbank aufnehmen: Das Studienteam speichert nur die entsprechenden Ortsfaktoren 
wie z.B. die Lärmbelastung, die Feinstaubbelastung oder die Höhenlage des Ortes verschlüsselt in 
der Datenbank. Ihr Wohnort selbst wird nicht in der Datenbank erfasst.  

Obwohl dadurch keine direkten Geolokalisationsdaten verwendet werden und ein Rückschluss auf 
Ihren exakten Aufenthaltsort nicht möglich ist, möchten wir Sie dennoch um ein gesondertes 
Einverständnis bitten, diese indirekten Daten verwenden zu dürfen. In der Einverständniserklärung 
am Ende dieses Dokuments können Sie angeben, ob Sie damit einverstanden sind.   

Medizinische Berichte 

Nach Ihrer Herz-Rehabilitation können Nachkontrollen bei Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt 
(Kardiologin/Kardiologe oder Hausärztin/Hausarzt) erfolgen. Diese werden über Ihre 
Studienteilnahme informiert und gebeten, uns zu unterstützen, indem Kopien von bestimmten 
Untersuchungsbefunden zur Verfügung gestellt werden, beispielsweise 
Herzultraschalluntersuchung, Laboruntersuchungen oder die Erfassung der aktuellen 
Medikamente. Zusätzlich würden wir, falls bei Ihnen neue medizinische Ereignisse auftreten, auch 
diese Berichte (z.B. Operationsbericht) anfordern. 

Diese Kontaktaufnahme zu Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt ist nach 6 Monaten und danach nach 3, 6 
und 10 Jahren geplant. 

Registerdaten zum Lebensstatus 

Da das Forschungsprojekt über viele Jahre läuft ist der sogenannte Lebensstatus – also die 
Information, ob eine Person noch lebt oder ob ein Todesfall eingetreten ist – ein sehr wichtiger 
Parameter für die wissenschaftliche Auswertung. Damit wir diesen Endpunkt auch dann erfassen 
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können, wenn kein direkter Kontakt mehr besteht, übermittelt uns das Bundesamt für Statistik in 
verschlüsselter Form die Information zum Lebensstatus. Diese Abfrage erfolgt jährlich. 

5. Nutzen 

Der wichtigste Nutzen Ihrer Teilnahme besteht darin, einen wertvollen Beitrag zum 
wissenschaftlichen Fortschritt zu leisten. Die Ergebnisse dieser Studie können helfen, die 
Behandlung künftiger Patientinnen und Patienten mit Herzerkrankungen weiter zu verbessern. 

Sollten sich im Rahmen der Studie Befunde ergeben, die für Ihre Gesundheit von Bedeutung sind, 
werden diese mit Ihnen besprochen. So kann Ihre Behandlung – falls nötig – angepasst werden. 
Gleichzeitig haben Sie die Gelegenheit, im Rahmen der Studie moderne Untersuchungsmethoden 
und innovative Technologien kennenzulernen. 

Es ist jedoch möglich, dass Ihre Teilnahme keinen direkten persönlichen Nutzen für Sie bringt.  

6. Freiwilligkeit und Pflichten 

Ihre Teilnahme an diesem Forschungsprojekt erfolgt freiwillig. Sollten Sie sich entscheiden, nicht 
teilzunehmen, Ihre Studienteilnahme oder die Teilnahme an bestimmten Messungen später 
zurückzuziehen, müssen Sie dies nicht begründen. Ihre Behandlung und Betreuung bleiben in 
jedem Fall uneingeschränkt gewährleistet.  

Wenn Sie an diesem Forschungsprojekt teilnehmen, bitten wir Sie, sich an die vereinbarten 
Termine und an die Anforderungen (z.B. Ausfüllen des Fragebogens) zu halten.  

Wie bereits oben erklärt, sind einige studienspezifischen Untersuchungen freiwillig. Dies betrifft: 

- Befragung eines Familienmitglieds zu Ihrem Gesundheitszustand 

- Bestimmte körperliche Untersuchungen (z.B. körperliche Belastungstests) 

- Nutzung von modernen Technologien (z.B. Armband, App zum Austausch von 
Gesundheitsdaten) 

- Probenentnahmen (z.B. Blut, Urin) 

- Genetischen Analysen aus den Proben 

 

Abbildung: Ablauf der RECOVER Studie 
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7. Risiken und Belastungen 

Durch Ihre Teilnahme an diesem Forschungsprojekt setzen Sie sich nur geringen Risiken aus, die 
vergleichbar mit denen der routinemässigen Herz-Rehabilitation sind. Dazu gehören 
beispielsweise Blutentnahmen oder körperliche Belastungstests. Diese Untersuchungen sind 
freiwillig und werden von entsprechend medizinisch geschultem Personal durchgeführt. 

Mögliche Belastungen können die zusätzlichen Termine sowie das Ausfüllen umfangreicher und 
zeitaufwändiger Fragebögen sein, die teilweise auch Fragen zu Ihrer Persönlichkeit enthalten. 

Bei der Erhebung, Speicherung und Übermittlung Ihrer Daten können Vertraulichkeitsrisiken 
bestehen. Bitte lesen Sie dazu den Abschnitt „Vertraulichkeit von Daten und Proben“.  

8. Alternativen 

Wenn Sie nicht an diesem Forschungsprojekt teilnehmen möchten, aber offen für die Möglichkeit 
sind, an anderen Forschungsprojekten teilzunehmen, sprechen Sie gerne Ihren Arzt/ Ihre Ärztin 
darauf an.  

9. Ergebnisse 

Es gibt 

1. individuelle Ergebnisse des Forschungsprojekts, die Sie direkt betreffen, 

2. individuelle Ergebnisse des Forschungsprojekts, die zufällig entstehen (sogenannte 
Zufallsergebnisse) 

3. objektive End-Ergebnisse des gesamten Forschungsprojekts. 

Zu 1: Es ist möglich, dass im Rahmen der studienspezifischen Untersuchungen direkt Ergebnisse 
auftreten, die für Sie relevant sein können, weil sie z.B. auf eine bislang nicht erkannte Erkrankung 
oder ein nicht bekanntes Risiko für eine Erkrankung hindeuten, die aber durch die routinemässigen 
Untersuchungen (noch) nicht erfasst werden. So könnten z.B. durch eine detailliertere Auswertung 
der EKGs oder des Blutdruckverlaufs neue Risikofaktoren für Herz-/Kreislauferkrankungen 
identifiziert werden, die man dann in der Folge behandeln könnte. Sollte dies bei Ihnen der Fall 
sein, wird der Studienarzt/die Studienärztin mit Ihnen die relevanten Ergebnisse und mögliche 
Empfehlungen daraus diskutieren.  

Es gibt auch einige Untersuchungen, die erst zu einem späteren Zeitpunkt gesamthaft zusammen 
mit den Daten von anderen Teilnehmenden ausgewertet werden. Dazu erhalten Sie in der Regel 
keine individuellen Informationen.  

Zu 2: Zufallsbefunde sind sogenannte „Begleit-Ergebnisse“, also Ergebnisse, nach denen man 
nicht explizit geforscht hat, sondern die zufällig gefunden werden.  

Bei Zufallsbefunden werden Sie informiert, wenn diese Befunde relevant für Ihre Gesundheit sind. 
Das bedeutet, dass solche Befunde Ihnen dann mitgeteilt werden, wenn man zufällig eine bislang 
nicht bekannte Erkrankung festgestellt hat oder eine noch nicht aufgetretene Erkrankung durch 
Vorbeugung verhindern kann. Auch bei den genetischen Untersuchungen kann es passieren, dass 
zufällig Ergebnisse gefunden werden, die für Sie von Bedeutung sein können. Zum Beispiel 
könnten genetische Untersuchungen darauf hinweisen, dass bei Ihnen ein erhöhtes Risiko für eine 
Erkrankung besteht (sogenannte «präsymptomatische» Untersuchung), die man eventuell schon 
frühzeitig behandeln könnte, oder dass auch Verwandte möglicherweise ein ähnliches Risiko 
haben könnten. Eventuell verlangen private Versicherungen (z.B. Lebensversicherung) die Ihnen 
bekannten genetischen Untersuchungsergebnisse. Wenn Sie über Zufallsbefunde nicht informiert 
werden wollen (sog. Recht auf Nicht-Wissen), sprechen Sie bitte mit dem Studienpersonal. 
Manche Zufallsbefunde werden immer mitgeteilt, zum Beispiel, wenn andere Personen gefährdet 
werden oder wenn es gesetzlich gemeldet werden muss. 
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Zu 3: Angaben zum Stand des Forschungsprojektes und der Veröffentlichung von Auswertungen 
finden Sie auf folgender Website: https://hochgebirgsklinik.ch/ueber-uns/research  

10. Vertraulichkeit von Daten und Proben 

Datenverarbeitung und Verschlüsselung 

Für dieses Forschungsprojekt werden Daten zu Ihrer Person und Gesundheit in einer 
Studiendatenbank erfasst und bearbeitet, teilweise in automatisierter Form. Darüber hinaus 
werden auch demografische Informationen, sowie Angaben zur Abstammung und ethnischer 
Zugehörigkeit erhoben. Bei der Datenerhebung werden Ihre Daten verschlüsselt. Alle Daten, die 
Sie direkt identifizieren (Name, Geburtsdatum, Adresse, etc.), werden sofort nach Erhalt mit Hilfe 
eines Verschlüsselungsprogrammes durch einen Code (Studienpseudonym) ersetzt. Personen, die 
keinen Zugang zu dieser Schlüssel-Liste haben, können keine Rückschlüsse auf Ihre Person 
ziehen. Die Schlüssel-Liste bleibt immer nur an der Hochgebirgsklinik in Davos. 

Nur autorisiertes und entsprechend geschultes Studienpersonal wird Ihre unverschlüsselten Daten 
sehen, und zwar nur, um Aufgaben im Rahmen des Forschungsprojekts zu erfüllen. Diese 
Personen unterliegen der Schweigepflicht. Sie als teilnehmende Person haben das Recht auf 
Einsicht in Ihre Daten. 

Wenn Sie eine online Anwendung (z.B. App) oder ein tragbares Gerät (z.B. Gesundheitsarmband) 
zur Erfassung von Gesundheitsdaten nutzen, können bestimmte Messungen wie z.B. die 
Erfassung des Blutdrucks, nur über die Betreiber der App/des Gerätes erfolgen. Ihre Daten werden 
dabei durch den Betreiber auf einem Server in der Schweiz oder in Europa gespeichert. In diesem 
Fall schliesst der Betreiber einen Kooperationsvertrag mit einem Datenschutzkonzept mit der 
Hochgebirgsklinik Davos ab. Es erfolgen ausschließlich Kooperationen mit Kooperationspartnern 
mit unsererseits geprüften Datenschutzrichtlinien. Die Nutzung der Angebote der 
Kooperationspartner erfolgt ausschließlich unter einer doppelten Verschlüsselung zu Ihrem 
ohnehin vorhandenen Studienpseudonym. Es werden seitens der Hochgebirgsklinik Davos keine 
personenidentifizierenden Informationen mit dem Kooperationspartner ausgetauscht.  

Falls Sie selbst zur Nutzung einer App von einem unserer Kooperationspartnern einen 
Nutzeraccount erzeugen, können Sie eine Wegwerf- oder selbst-pseudonymisierte E-Mailadresse 
verwenden. So können Sie sicherstellen, dass vom Nutzeraccount nicht auf Ihre Person 
geschlossen werden kann.  

Auch die Proben werden unter einer doppelten Verschlüsselung und nicht mit Ihrem 
Studienpseudonym in der Biobank gelagert. Diese mehrfache Verschlüsselung minimiert nach 
heutigem Kenntnisstand die Möglichkeit, dass Sie von Unbefugten identifiziert werden können.  

Datenschutz und Schutz der Proben 

Alle Vorgaben des Datenschutzes werden streng eingehalten. Es ist möglich, dass Ihre Daten oder 
Proben im Rahmen dieser Studie in verschlüsselter Form, zum Beispiel für eine Analyse oder 
Publikation, übermittelt werden müssen und anderen Forschenden zur Verfügung gestellt werden 
können. Der Sponsor ist dafür verantwortlich zu sorgen, dass dabei, vor allem bei 
Datenweitergabe ins Ausland, die gleichen Standards wie in der Schweiz eingehalten werden.  

Die medizinischen Unterlagen werden von Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt mittels dem E-Mail-
Kommunikationssystem „HIN“ mit einer Ende-zu-Ende-Verschlüsselung zu uns übermittelt. 

Datenschutz bei Weiterverwendung 

Ihre Daten und Proben könnten für die Beantwortung von anderen Fragestellungen zu einem 
späteren Zeitpunkt wichtig sein und/oder später an eine andere Datenbank/Biobank in der Schweiz 
oder ins Ausland für noch nicht näher definierte Untersuchungen (Weiterverwendung) versandt 
und verwendet werden. Diese andere Datenbank/Biobank muss die gleichen Standards einhalten 
wie die Datenbank/Biobank zu diesem Projekt. Diese Weiterverwendung ist unabhängig vom 
derzeitigen Projekt. Für diese Weiterverwendung bitten wir Sie, ganz am Ende dieses Dokuments 

https://hochgebirgsklinik.ch/ueber-uns/research
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eine weitere Einwilligungserklärung zu unterzeichnen. Diese zweite Einwilligung ist unabhängig 
von der Teilnahme an diesem Projekt. Ihre Daten und Proben werden ausschliesslich für klar 
definierte medizinische Forschungsprojekte weiterverwendet. Diese Projekte müssen von der 
zuständigen Ethikkommission genehmigt worden sein. 

Datenschutz bei genetischen Untersuchungen  

Bei jeder Erhebung, Speicherung und Übermittlung von Daten aus Ihren Proben im Rahmen von 
genetischer Forschung bestehen Vertraulichkeitsrisiken (z.B. die Möglichkeit, Sie zu identifizieren), 
insbesondere im Hinblick auf die Information zu Ihrer Erbsubstanz. Diese Risiken lassen sich nicht 
völlig ausschliessen und steigen, je mehr Daten miteinander verknüpft werden können, 
insbesondere auch dann, wenn Sie selbst genetische Daten im Internet veröffentlichen (z.B. zur 
Ahnenforschung). Informationen zu Ihrer Erbsubstanz können auch Bedeutung für Ihre 
Angehörigen oder Ihre Familienplanung haben. Die Projektleitung unternimmt alle Massnahmen, 
um diese Vertraulichkeitsrisiken für Sie zu minimieren. 

Einsichtsrechte bei Kontrollen 

Dieses Forschungsprojekt kann durch die zuständige Ethikkommission überprüft werden. Die 
Projektleitung ist verpflichtet, Ihre Daten für solche Kontrollen offenzulegen. Alle Beteiligten 
müssen absolute Vertraulichkeit wahren. 

11. Rücktritt 

Sie können jederzeit von diesem Forschungsprojekt oder von Teilen des Projektes zurücktreten. In 
einem solchen Fall werden die bis dahin erhobenen Daten und Proben weiterhin verschlüsselt 
ausgewertet.   

Wenn Sie keinen gegenteiligen Wunsch äussern, bleiben Ihre Daten und Proben auch nach Ihrem 
Rücktritt verschlüsselt in den Projektdokumenten gespeichert. Alternativ können Ihre Daten und 
Proben nach der Auswertung anonymisiert werden, indem die Schlüsselzuordnung unwiderruflich 
gelöscht wird. Dadurch ist es nicht mehr möglich, die Daten oder Proben mit Ihrer Person in 
Verbindung zu bringen. Dieser Prozess dient vorrangig dem Schutz Ihrer Privatsphäre.   

Falls Sie sich für einen Rücktritt entscheiden, bitten wir Sie, uns mitzuteilen, ob Sie eine 
Anonymisierung Ihrer Daten und Proben wünschen.   

12. Entschädigung 

Für Ihren zusätzlichen Aufwand während der Herz-Rehabilitation erhalten Sie ein kleines 
Dankeschön in Form einer Naturalie. Ansonsten erfolgt Ihre Teilnahme an diesem 
Forschungsprojekt ohne finanzielle Entschädigung. Weder Ihnen noch Ihrer Krankenkasse 
entstehen durch die Teilnahme zusätzliche Kosten. Die Ergebnisse dieses Forschungsprojekts 
könnten möglicherweise zur Entwicklung kommerzieller Produkte beitragen. Bitte beachten Sie, 
dass Ihre Teilnahme Ihnen keinerlei Anspruch auf Rechte oder Anteile an solchen kommerziellen 
Entwicklungen (z. B. Patente) einräumt. 

13. Haftung 

Falls Sie durch das Forschungsprojekt einen Schaden erleiden sollten, haftet die 
Hochgebirgsklinik, welche das Forschungsprojekt veranlasst hat und für die Durchführung 
verantwortlich ist. Die Voraussetzungen und das Vorgehen sind gesetzlich geregelt.  

14. Finanzierung 

Das Forschungsprojekt wird mehrheitlich durch die Unterstützung der Kühne Stiftung 
subventioniert. 
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15. Kontaktperson(en) 

Sie dürfen jederzeit Fragen zur Projektteilnahme stellen. Auch bei Unsicherheiten, die während 
des Forschungsprojekts oder danach auftreten, wenden Sie sich bitte an: 

 
Mail: research@hgk.ch 
Tel (Bürozeiten): +41 81 417 40 60 
 
PD Dr. David Niederseer 
Hochgebirgsklinik Davos 
Herman-Burchard-Strasse 1 
CH-7265 Davos Wolfgang 
 
 

mailto:research@hgk.ch
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Einwilligungserklärung 
 
Schriftliche Einwilligungserklärung zur Teilnahme an einem Forschungsprojekt  
 
Bitte lesen Sie dieses Formular sorgfältig durch. Bitte fragen Sie, wenn Sie etwas nicht verstehen 
oder wissen möchten. Für die Teilnahme ist Ihre schriftliche Einwilligung notwendig. 

 

BASEC-Nummer (nach Einreichung): 
2024-02560 

Titel des Forschungsprojekts 
(wissenschaftlich und Laiensprache): 

RECOVER:  
Cardiac REhabilitation COhort at the Medicine 

Campus DaVos to invEstigate Recovery 
 

Eine Kohortenstudie am Medizinischen Campus 
Davos zur wissenschaftlichen Untersuchung der 

kardiologischen Rehabilitation 
 

Verantwortliche Institution 
(Projektleitung mit Adresse): 

PD Dr. David Niederseer 
Hochgebirgsklinik Davos 
Herman-Burchard-Strasse 1 
CH-7265 Davos Wolfgang 

Ort der Durchführung: 
Hochgebirgsklinik Davos 
Herman-Burchard-Strasse 1 
CH-7265 Davos Wolfgang 

Leiterin/Leiter des Forschungsprojekts 
am Studienort: 
Name und Vorname in Druckbuchstaben: 

 
 
Niederseer, PD Dr. David  

Teilnehmerin/Teilnehmer: 
Name und Vorname in Druckbuchstaben: 

 
Geburtsdatum: 

 
 
 

 

 
▪ Ich wurde von der unterzeichnenden Prüfperson mündlich und schriftlich über den Zweck, den 

Ablauf des Forschungsprojekts, über mögliche Vor- und Nachteile sowie über eventuelle 
Risiken informiert. 

▪ Ich nehme an diesem Forschungsprojekt freiwillig teil und akzeptiere den Inhalt der 
abgegebenen schriftlichen Information. Ich hatte genügend Zeit, meine Entscheidung zu 
treffen. 

▪ Meine Fragen im Zusammenhang mit der Teilnahme an diesem Forschungsprojekt sind mir 
beantwortet worden. Ich behalte die schriftliche Information und erhalte eine Kopie meiner 
schriftlichen Einwilligungserklärung. 

▪ Ich bin einverstanden, dass die zuständigen Fachleute der Projektleitung und der für dieses 
Forschungsprojekt zuständigen Ethikkommission zu Prüf- und Kontrollzwecken in meine 
unverschlüsselten Daten Einsicht nehmen dürfen, jedoch unter strikter Einhaltung der 
Vertraulichkeit. 

▪ Bei Ergebnissen, die direkt meine Gesundheit betreffen, werde ich informiert. Wenn ich das 
nicht wünsche, informiere ich die Prüfperson. 

▪ Ich weiss, dass meine gesundheitsbezogenen und persönlichen Daten und Proben nur in ver-
schlüsselter Form zu Forschungszwecken für dieses Forschungsprojekt weitergegeben werden 
können (auch ins Ausland). Der Sponsor gewährleistet, dass der Datenschutz nach Schweizer 
Standard eingehalten wird.  
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▪ Ich kann jederzeit und ohne Angabe von Gründen von der Teilnahme zurücktreten. Meine 
weitere Behandlung ist unabhängig von der Teilnahme am Forschungsprojekt gewährleistet. 
Die bis dahin erhobenen Daten und Proben werden für die Auswertung des 
Forschungsprojekts noch in verschlüsselter Form verwendet, es sei denn, ich fordere eine 
Anonymisierung. 

▪ Ich bin einverstanden, dass die Ärzte/Ärztinnen, die an meiner gesundheitlichen Behandlung 
beteiligt sind, über meine Teilnahme an dem Forschungsprojekt informiert werden und zu 
Studienzwecken medizinische Informationen übermitteln. 

▪ Die Institution Hochgebirgsklinik Davos haftet für allfällige Schäden. 
▪ Ich bin einverstanden, dass ein Familienmitglied über meinen Gesundheitszustand befragt 

werden darf: 

□Ja  □Nein 

▪ Ich bin einverstanden, im Rahmen dieses Projektes auch modernen Technologien (z.B. 
Armband, App zum Austausch von Gesundheitsdaten) zu nutzen und wurde über die 
möglichen Risiken aufgeklärt 

□Ja  □Nein 

▪ Ich bin einverstanden, dass im Rahmen dieses Projektes auch biologische Proben entnommen 
werden und wurde über die möglichen Risiken aufgeklärt.  

□Ja  □Nein 

• Ich bin einverstanden, dass im Rahmen dieses Projektes aus meinen biologischen Proben 
genetischen Untersuchungen durchgeführt werden. Dabei ist es auch möglich, dass durch 
diese Untersuchungen Erkrankungen entdeckt werden, die noch keine Symptome zeigen 
(sogenannte präsymptomatische Untersuchungen). Ich verstehe die Auswirkungen dieser 
Untersuchungen und weiss, dass eventuell Zufallsbefunde entstehen können. Die Ergebnisse 
könnten auch weitere Familienangehörige betreffen. Ich weiss, dass ich diese Ergebnisse 
beim Abschluss privater Versicherungen ggf. offenlegen muss und bin damit einverstanden.  

□Ja  □Nein 

• Ich bin einverstanden, dass im Rahmen dieses Projektes Informationen über meinen Wohnort 
erhoben werden und diese - nicht jedoch mein Wohnort selber - mit meinem 
Studienpseudonym verknüpft werden und wurde über die möglichen Risiken aufgeklärt 

□Ja  □Nein 

 
 

Ort, Datum Unterschrift Teilnehmerin/Teilnehmer 
 
 
 

 
Bestätigung der Prüfperson: Hiermit bestätige ich, dass ich dieser Teilnehmerin/diesem 
Teilnehmer Wesen, Bedeutung und Tragweite des Forschungsprojekts erläutert habe. Ich 
versichere, alle im Zusammenhang mit diesem Forschungsprojekt stehenden Verpflichtungen 
gemäss in der Schweiz geltenden Rechts zu erfüllen. Sollte ich im Verlauf des Forschungsprojekts 
von Aspekten erfahren, welche die Bereitschaft der Teilnehmerin/des Teilnehmers an dem 
Forschungsprojekt beeinflussen könnten, werde ich sie/ihn umgehend darüber informieren. 
 

Ort, Datum Name und Vorname der Prüfperson in Druckbuchstaben 
 
 
 
 

Unterschrift der Prüfperson 
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Einwilligungserklärung  

für Weiterverwendung von (genetischen) Daten und 
biologischem Material in verschlüsselter FormBASEC-
Nummer (nach Einreichung): 

2024-02560 

Titel des Forschungsprojekts 
(wissenschaftlich und Laiensprache): 

RECOVER:  
Cardiac REhabilitation COhort at the Medicine 

Campus DaVos to invEstigate Recovery 
 

Eine Kohortenstudie am Medizinischen Campus 
Davos zur wissenschaftlichen Untersuchung der 

kardiologischen Rehabilitation 

Teilnehmerin/Teilnehmer: 
Name und Vorname in Druckbuchstaben: 

 
Geburtsdatum: 

 
 
 

 

 
Ich erlaube, dass meine verschlüsselten (genetischen) Daten und Proben aus diesem 
Forschungsprojekt für die medizinische Forschung weiterverwendet werden dürfen. Die Proben 
werden in einer Biobank gelagert und für zukünftige, noch nicht näher definierte 
Forschungsprojekte auf unbestimmte Zeitdauer verwendet. 

Ich habe verstanden, dass die Proben verschlüsselt sind und der Schlüssel sicher aufbewahrt wird. 
Die Daten und Proben können im In- und Ausland an andere Daten- und Biobanken zur Analyse 
gesendet werden, wenn diese dieselben Standards wie in der Schweiz einhalten. Alle rechtlichen 
Vorgaben zum Datenschutz werden eingehalten. 

Ich entscheide freiwillig und kann diesen Entscheid zu jedem Zeitpunkt wieder zurücknehmen. 
Wenn ich zurücktrete, bleiben meine Daten und Proben verschlüsselt in der Biobank. Wenn ich bei 
einem Rücktritt eine Anonymisierung der Daten und eine Vernichtung der Proben wünsche, teile 
ich dies der Prüfperson mit. Ich habe dabei verstanden, dass ich im Fall einer Anonymisierung 
nicht mehr über Zufallsergebnisse informiert werden kann. Ich informiere lediglich meine Ärztin/ 
meinen Arzt über den Rücktritt und muss diesen Entscheid nicht begründen. 

Normalerweise werden alle Daten und Proben gesamthaft ausgewertet und die Ergebnisse 
zusammenfassend publiziert. Sollte sich ein für meine Gesundheit wichtiges Ergebnis ergeben, ist 
es möglich, dass ich kontaktiert werde. Wenn ich das nicht wünsche und von meinem Recht auf 
Nicht-Wissen Gebrauch machen möchte, teile ich es der Prüfperson mit. 

Wenn Ergebnisse aus den Daten und Proben kommerzialisiert werden, habe ich keinen Anspruch 
auf Anteil an der kommerziellen Nutzung. 

Ort, Datum Unterschrift Teilnehmerin/Teilnehmer  
 

 
Bestätigung der Prüfperson: Hiermit bestätige ich, dass ich dieser Teilnehmerin/diesem 
Teilnehmerin Wesen, Bedeutung und Tragweite der Weiterverwendung von Proben und/oder 
genetischen Daten erläutert habe. 

Ort, Datum Name und Vorname der Prüfperson in Druckbuchstaben 
 
 

 Unterschrift der Prüfperson 
 

 


